“Agendalust statt Agendafrust”- 

Effizient und ergebnisorientiert die Lokale Agenda 21 erarbeiten

Tagung in Verbindung mit der Gründungsversammlung der “Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 in NRW”

Über 1600 Kommunen in Deutschland, davon 214 in NRW, entwickeln derzeit eine Lokale Agenda 21. Viele von ihnen befinden sich in einer Konsolidierungsphase, bei der es darum geht, Arbeitsstrukturen aufzubauen, die effizient und ergebnisorientiert sind und erste Erfolge zu sichern. Andere hingegen haben es schwer, die nötige Unterstützung in Verwaltung und Politik, wie aber auch bei den BürgerInnen zu finden.

Die Lokale Agenda 21 wird noch als Stiefkind der Kommunalpolitik behandelt. Umwelt- und entwicklungspolitische Ansätze stehen unverbunden nebeneinander. Selten werden wirtschafts- und sozialpolitische Aspekte berücksichtigt, obwohl sie für eine zukunftsfähige Kommunalentwicklung wesentlich sind. Die Chance, Agendaarbeit auch mit einem bürgernahen und effektiven Verwaltungshandeln zu verbinden, wird erst an wenigen Orten gesehen. Aus diesen Gründen verwandelt sich bei den Engagierten “Agendalust” häufig in “Agendafrust”.

Mit unserer Tagung wollen wir uns mit wichtigen Aspekten lokaler Agenda-Prozesse befassen, um zu einer erfolgreichen Arbeit in NRW zu kommen. Dafür bringen Expertinnen und Experten ihre Erfahrungen ein. Darüber hinaus wird das neue Projekthandbuch “Lokale Agenda 21 – Acht Schritte zur zukunftsfähigen Kommune” vorgestellt. Alle Teilnehmenden erhalten ein Exemplar dieses Leitfadens.

Die Tagung ist verbunden mit der Gründungsversammlung der “Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 in NRW” (LAGA 21).

Gemeinsam laden wir alle Interessierten herzlich ein!

Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 in NRW

Albrecht Hoffmann, caf/Agenda-Transfer, Bonn

Klaus Breyer, Umweltreferat im Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW, 

Diese Tagung wird gefördert mit Mitteln des
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Programm

Freitag 02.03.01

Anreise

bis
12:15 Uhr

12:30 Uhr  14:00 Uhr 
Konstituierende Sitzung 

der “Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 in NRW” (LAGA 21)

Achtung!!! Teilnahme unbedingt auf Anmeldekarte vermerken!

Anreise

Mittagessen

Gründungsversammlung LAGA 21

15:30 Uhr 16:00 Uhr 
Stehkaffee,

Fortsetzung der Gründungsversammlung

17:30 Uhr
Pressekonferenz




Anreise bis 

18:00 Uhr
“Agendalust statt Agendafrust” – 

  Beginn der Tagung

18:15 Uhr
Abendessen



19:00 Uhr

19:15 Uhr

20:15 Uhr

21:15 Uhr
Begrüßung: Vorstellung des Programms

Lokale Agenda – Landesagenda:  Schritte auf dem Weg zu einem zukunftsfähigen NRW

Bärbel Höhn, Umweltministerin des Landes NRW (angefragt)

Hemmnisse und Chancen: Rückblick auf 6 Jahre lokale Agenda-Arbeit in NRW

Albrecht Hoffmann, caf/Agenda-Transfer

Treffpunkt “Gewölbekeller”

Samstag 03.03.01

8:15 Uhr 
Frühstück

9:00 Uhr
Vom Agendafrust zur Agendalust (I)

Agendaprozesse ergebnisorientiert organisieren

Erfolgreiche Kommunikationsmodelle für die Agendaarbeit, Anke Rheingans, Philipps-Universität, Marburg

10:00 Uhr

10:30 Uhr
Stehkaffee

In acht Schritten zur Lokalen Agenda 21
Effizientes Projektmanagement als Mittel der Agendaarbeit; 

Vorstellung des Leitfadens “Acht Schritte zur zukunftsfähigen Kommune”

Barbara Hemkes, DGB-Bildungswerk, Klaus Breyer, Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW / Anke Valentin, Wuppertal-Institut, Werner Schlegel, Gelsenkirchen

11:30 Uhr
Nachhaltigkeit messen!
Markus Zipf, Deutsche Umwelt Hilfe

12:30 Uhr 
Mittagessen



14:00 Uhr
Vom Agendafrust zur Agendalust (II) –

Chancen und Hemmnisse ausgewählter Akteure und Themenfelder der Lokalen Agenda

Vorstellung der Arbeitsgruppen:

1. Verwaltung: Nachhaltig Strukturen verändern!

Wilfried Maria Koch, Landschaftsverband Rheinland

Dr. Susanne Stark, BSL Public Sector Managementberatung GmbH 

2. Lokale Agenda als Standortfaktor –  Vorbild für eine neue Unternehmenskultur?
Gewerkschaften und  Wirtschaft als Partner der Lokalen Agenda 21

Claudia Steffens, DGB-Bildungswerk, Klaus Böckmann, Kooperationsstelle Wissenschaft und Arbeitswelt im Landesinstitut Sozialforschungsstelle Dortmund

Klaus Günther, Günther GmbH, Lengerich / future e.V. Umweltinitiative von Unternehme(r)n

3. Soziale Nachhaltigkeit – Was ist das?
Dr. Dirk Messner, Institut für Entwicklung und Frieden, Duisburg

Dr. Johannes Kahl, Agendaprojekt Bochumerbrücke

4. “Suchet der Stadt Bestes” – Kirchen als Kooperationspartner!

Fr. Weinhold, Neukirchen-Vluyn

Ingo Ellermann, Herford

Reiner Schäfer , Marit Rullmann, Agenda-

Büro Gelsenkirchen

5. Lokale Agenda als Bildungsaufgabe: Schulen und Bildungsträger als Akteure für eine zukunftsfähige Entwicklung

Dr. Helle Becker, “Agenda 21 in der Schule”

Udo Schneidereit / VHS-Landesverband NRW

15:00 Uhr
Kaffeetrinken

15:30 Uhr 
Arbeit in moderierten Workshops

18:15 Uhr  

19:00 Uhr

21.00 Uhr
Abendessen 

Auswertung, Bündelung und Dokumentation der Workshopergebnisse in den Gruppen: Erfolgsfaktoren und unverzichtbare Rahmenbedingungen für eine Lokale Agenda 21  

“Nachhall” – tig: Lesekabarett mit Werner Schlegel, Gelsenkirchen, im Gewölbekeller

Sonntag 04.03.01

8:15 Uhr 
Andacht anschl. Frühstück

9:00 Uhr

9:45 Uhr
Nachhaltige Entwicklung ein politischer Gestaltungsauftrag für Stadt und Land

Dr. Klaus Lefringhausen (angefragt)

Kurzvortrag und Diskussion

Stehkaffee

10:15 Uhr

10:45 Uhr
Präsentation der Workshopergebnisse vom Vortag im Plenum

Vom Agendafrust zur Agendalust

Abschlusspodium mit Plenumsdiskussion

Ernst-Christoph Stolper, Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Düsseldorf 

Dr. Hildegard Kaluza, Ministerium für Frauen, Jugend, Familie und Gesundheit, Düsseldorf

Dr. Klaus Lefringhausen, Eine-Welt-Beirat der Landesregierung (angefragt)

Jürgen Roters, Regierungspräsident Köln (angefragt)

Herbert Napp, Bürgermeister Neuss (angefragt)

Herr Link, Umweltdezernent, Aachen (angefragt

Michael Rolland, Kreisdirektor Märkischer Kreis, Lüdenscheid

Doris Freer, Frauenbüro der Stadt Duisburg, LAG komm. Frauenbüros und Gleichstellungsstellen, NRW

Dr. Josef Hülsdünker, DGB, Münster 

Dr. Udo Westermann, future e.V.; Umweltinitiative von Unternehme(r)n, Münster

12:30 Uhr
Mittagessen 

Anschließend Abreise




Tagung 39 

Wichtig!!!: Bitte teilen Sie uns unbedingt bei Ihrer Anmeldung mit, ob Sie an der Gründungsversammlung, der Tagung oder an beiden Veranstaltungen teilnehmen werden!

Tagungsleitung:

Pfr. Klaus Breyer, Umweltreferat im IKG

Tagungssekretariat: 
Margrit Püster
02371 / 352-187 
Fax
02371 / 352-169

m.puester@kircheundgesellschaft.de

Tagungskosten (inkl. Agendahandbuch):
Einzelzimmer m. Vollpension:


160 DM 
Doppelzimmer m. Vollpension


120 DM 
ohne Übernachtung / Frühstück


  80 DM 

Nur bei Teilnahme an der Gründungsveranstaltung der Landesarbeitsgemeinschaft bzw. zusätzlich 

(Beitrag für Mittagessen / Getränke)

 
   15 DM

Ermäßigungen nach Rücksprache möglich.

Wir bitten, die Tagungskosten bei Ihrer Ankunft in der Tagungsstätte zu begleichen (Zahlung mit EC-Karte und Geheimnummer oder per Rechnung möglich!)

Bitte melden Sie sich frühzeitig an!!!

Ihre Anmeldung bindet auch Sie. Wenn Sie sich später als 1 Woche vor Tagungsbeginn abmelden, müssen wir eine Ausfallgebühr in Höhe von 50% der Kosten berechnen. Wenn Sie sich erst am Tag des Tagungsbeginns oder später abmelden, werden Ihnen die vollen Kosten in Rechnung gestellt. 

Tagungsort:
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst

Iserlohner Str. 25 58239 Schwerte

Tel. 02304/755-0, Fax 02304/755-249

Anreise: Bahnhof Schwerte, von dort Bus Linie 130 Richtung Iserlohn bis Haltestelle HAUS VILLIGST (Abfahrt stündlich 12.23 Uhr, 13.23 Uhr ..., Fahrzeit 8 Min.) oder Taxenstand ansteuern. Auf Anfrage schicken wir Ihnen gerne eine Auto-Anreisebeschreibung zu!

Buchhinweis

Breyer, Klaus; Hemkes, Barbara; Schlegel, Werner; Valentin, Anke: 

Lokale Agenda 21 – Acht Schritte zur zukunftsfähigen Kommune. Ein Gemeinschaftsprojekt: Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW, Iserlohn. DGB Bildungswerk e.V., AQU-Team, Düsseldorf. Landesverband der Volkshochschulen von NRW e.V., Dortmund, Hrsg.: Klaus Breyer, Barbara Hemkes, Udo Schneidereit, Düsseldorf 2001, 248 S., Preis 29,00 DM, zzgl. Versandkosten. ISBN: 3-931845-49-4

Erhältlich beim Veranstalter (Tel.: s.o.) oder über den Buchhandel. 

Die Publikation wurde vom MUNLV-NRW gefördert!

Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 in NRW

caf/Agenda-Transfer

Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW

Agendalust 
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statt 

Agendafrust!

Effizient und

ergebnisorientiert

die Lokale Agenda 21 erarbeiten


Tagung in Verbindung mit der 

Gründungsversammlung 

der “Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 in NRW”

Tagung 39

02.03. –04.03.2001 / Schwerte

Tagungszentrum Haus Villigst
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